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Leistungsverzeichnis Metallbauarbeiten

Großflächig verglaste Brand- und Rauchschutztüren und Verglasungen,

hergestellt aus dem Profilsystem MBB System 2000. Geprüft nach DIN / EN.

Zum Zeitpunkt der Abnahme müssen die notwendigen Allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassungen T30/F30/F90 und die RS Prüfzeugnisse gem. DIN 18095/DIN 4102 vorliegen. Die Kennzeichnungsschilder (Güteüberwachung der Produktion) sind an vorgegebener Stelle zulassungs- und prüfzeugnisgerecht anzubringen.
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Allgemeine bauaufsichtliche   
          Lichter Durchgang (B x H)

MBB SYSTEM 2000

Zulassungen/Prüfzeugnisse

Min. Maße
Max. Maße

T30-1 (RS) Tür           

Zulassung  Nr.: Z-6.12-1418

   677 mm x 1.761 mm
1.362 mm x 2.941 mm

T30-2 (RS) Tür          

Zulassung  Nr.: Z-6.14-1430

1.202 mm x 1.761 mm
2.352 mm x 2.706 mm

RS-1 Tür

Prüfzeugnis Nr. P-120001717-20
   
   677 mm x 1.761 mm
1.362 mm x 2.941 mm

RS-2 Tür

Prüfzeugnis Nr. P-120001717-30

1.202 mm x 1.761 mm
2.352 mm x 2.706 mm

F30-Verglasung     

Zulassung  Nr.: Z-19.14-572




unendlich  x ≤ 5.000 mm

F90-Verglasung
      

Zulassung  Nr.: Z-19.14-1181




unendlich  x ≤ 3.500 mm

                      

mit Pfosten aus St-Profil min. 80 x 30 x 3,6 mm


unendlich  x ≤ 5.000 mm

Konstruktionsbeschreibung Türen und Verglasungen

Das vollsymmetrische MBB System 2000 besteht aus verzinkten Kernprofilen, von außen thermisch geschützt, mit Aluminium-, Edelstahl- oder Bronze-Deckprofilen verkleidet und großflächig CR-verglast.

Folgende Konstruktionsmerkmale sind aus architektonischen, wirtschaftlichen, funktions- und wartungstechnischen Gründen einzuhalten:

· auswechselbare Anschlagleisten bzw. Deckprofile (z.B. bei Oberflächenschäden während der Bauphase)

· mittige Verglasung ohne sichtbare Glasleisten

· innen und aussen ansichtsgleich, auch bei unterschiedlichen Öffnungsrichtungen

· immer 70 mm Ansichtsbreite von Rahmen, Flügel und Sockel (hoher Sockel wählbar)

· vertikal durchlaufende Profilkanten der Rahmen im Tür- und Umfeldbereich 

· auch runde Drücker-/PZ-Rosetten einsetzbar

· Mehrfarbigkeit (Rahmenprofile, Türanschläge)

· alternativ: Edelstahl (4301)- oder Bronzeprofil(Ms-)abdeckungen ein- oder beidseitig

Nach Wahl des AG kommen Elemente der nachfolgenden Anwendungen und Sicherheitsstufen in Frage:

· T30 Brandschutztüren MBB System 2000 1-/2-flügelig (DIN/EN)

· T30/RS Brand- und Rauchschutztüren MBB System 2000 1-/2-flügelig (DIN/EN)

· RS Rauchschutztüren MBB System 2000, ansichtsgleich T30, 1-/2-flügelig (DIN/EN)

· F30 Türumfeld-/Festverglasungen, RS Verglasungen oder F90 Verglasungen MBB System 2000
· Türen ohne besondere Anforderungen

Evtl. Abweichungen von den Zulassungen bzw. Prüfzeugnissen bedürfen einer „Zustimmung im 
Einzelfall“. Die entsprechenden Aufwendungen und Kosten sind im Zuge der Auftragsverhandlung 
zu klären. 
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RS-2 mit Grundausstattung (Zusatzausstattungen s. Varianten)
Pos. 1)    ..... Stück  RS-2 Türen, DIN ............., nach ................ öffnend, (mit Seitenteilen, Oberlicht, 

   Abschottungen im Bereich Zwischendecke und -boden), Ausführung gemäß Blatt ........

   aus güteüberwachter Produktion

Abmessungen: 

Rohbauöffnung: 

Breite x Höhe: 
    ........... mm x     ........... mm 

lichte Türöffnung:

Breite x Höhe:
 
         677 mm x 1.761 mm (min. Maße)




 
         
                 1.362 mm x 2.941 mm (max. Maße)

Beschlagausstattung (Min.):

- Türbänder:
Anschweißbänder mit Abdeckkappen in 
RAL ............  Eloxal ...........  Edelstahl ...........

- Türschloss:

Gangflügel: 
Riegelfallenschloss ohne Panikfunktion


Standflügel: 
Falztreibriegelschloss mit Verriegelungsstange und Schaltschloss 

- Türdrücker (Oval- oder Rundrosetten):
Drückergarnitur, Fabrikat: ……… 






Türknopf verkröpft (bei Türen einwärts), Fabrikat: .................






PZ-Rosetten, Fabrikat: ....................

- Türschließer:

Gleitschienen-Schließer gem. EN 1154 A, 
Fabrikat/Typ: ..........................
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Rauchschutzausstattung:
Absenkbare Bodendichtungen gem. DIN 18095


Fabrikat/Typ: ..........................

Füllungen:

- Türblatt, Seitenteile, Oberlicht: 

Bruchsicheres Glas/Paneel gem. Zulassung
Oberflächenbearbeitung: 

- PU-Beschichtung:



RAL nach Wahl des Auftraggebers

- Eloxal:



Farbe und mech. Oberflächenbearbeitung nach Wahl des AG

- Edelstahl



Deckprofile, Korn 280

Fertigung (güteüberwacht) und Montage 


EUR/Stück
........

Varianten in Ausstattung und Funktion, optional:

1. Sockel, Sprossen und Kämpfer

Ansichtsbreiten 70, 140, 170 und 200 mm 

2. Edelstahloberfläche
Edelstahl-Deckschalen, Korn 280. Alternativ: Al-Profile eloxiert im Edelstahl-Look (alle Querschnitte).
3. Baubronze (Ms)
Baubronze-Deckschalen und Anschläge pressblank/brüniert gem. Ausführungsmuster.
4. Edelstahlrollenbänder 
5. Panikfunktion

Folgende Funktionen sind möglich:

· Umschaltfunktion B

· Schließzwangfunktion C

· Durchgangsfunktion D

· Wechselfunktion E
Nur wenn bei 2-flg. Türen der Standflügel mit einem Panik-Treibriegelschloss ausgestattet wird, steht die gesamte lichte Türbreite als Fluchtweg zur Verfügung.
6. Selbstverriegelnde Panikschlösser

Bei erhöhten Sicherheitsanforderungen wird ein selbstverriegelndes Panikschloss eingebaut. 

7. Bodentürschließer
Bei 2-flg. Türen mit integrierter Schließfolgeregelung
8. Integrierte Türschließer
Bei 2-flg. Türen mit integrierter Schließfolgeregelung
9. Fingerschutz im Drehpunktbereich 

Zwei spezielle Rahmenprofile sichern den Drehpunktbereich über die gesamte Türhöhe ab, so dass hier keine Quetsch- und Scherkanten entstehen. Die Türlagerung erfolgt axial; im Fußpunkt unsichtbar, im oberen Abschluss durch ein Edelstahldrehlager, welches sowohl die Kontur des speziellen Flügelprofils übernimmt als auch das Anschlagnutbild. Der Drehbereich der Flügel endet bei 90°. Ein systemgeprüfter Öffnungsbegrenzer bzw. Türstopper ist zwingend vorzusehen.
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10. Anforderung gem. DIN EN 179 (Fluchttüren und Notausgänge in nichtöffentlichen Gebäuden)
Beschlagpaket, bestehend aus zertifizierten Schlössern mit Panikfunktion, Schließblechen und Drückergarnituren. 

11. Anforderung gem. DIN EN 1125 (Fluchttüren und Notausgänge in öffentlichen Gebäuden)

Beschlagpaket bestehend aus zertifizierten Schlössern mit Panikfunktion, Schließblechen und Panik-Stangengriffen auf Gang- und Standflügel in Fluchtrichtung, in Kombination mit Türdrücker oder Türgriff.

12. Feststellanlagen gem. DIN EN 1154 A

(Bei 2-flg. Türen mit integrierter Schließfolgeregelung) Mit integrierter Feststelleinrichtung bzw. Feststellung über Haftmagnete in Kombination mit einer integrierten oder externen Rauchmeldeeinrichtung. 
13. Automatischer Türantrieb nach DIN EN 1154

Türantrieb (bei 2-flg. Türen mit integrierter Schließfolgeregelung) mit automatischer Entriegelung der Tür (E-Öffner). Die Ansteuerung erfolgt über Infrarotmelder, Radarmelder oder Taster etc. Die Abschaltung erfolgt automatisch über eine Rauchmeldeeinrichtung und beim Abschließen der Tür über einen Riegelschaltkontakt. Entsprechend den "Richtlinien für kraftbetätigte Türen und Tore" wird der Schwenkbereich der Türen (Schließkantensicherung im Drehpunktbereich: siehe Punkt 9) durch geeignete Sensoren gesichert.

14. Zugangskontrolle

Das Türschloss ist mit Panik- oder ohne Panikfunktion ausgestattet. Der Zugang von außen kann entweder über Schlüsselbetätigung oder Betätigung des E-Öffners, angesteuert, z. B. über Codekartenleser oder Taster, erfolgen.

15. Türüberwachung

Es werden Komponenten eingebaut (Blockschloss, Reedkontakte, Riegelschaltkontakt, Drehschaltkontakt zur Drückernussüberwachung) zum Anschluss an eine Alarmanlage.

16. Fluchttürsicherung

Zur Absicherung von Fluchttüren werden zusätzlich Verriegelungssysteme eingebaut bzw. aufgesetzt, welche im Panikfall über systemzugehörige Türterminals entriegelt werden können. Im Betätigungsfall wird außerdem (optional) Alarm ausgelöst. 

17. Kabel und Zuleitungen

Unsichtbar verlegen und an definierter Stelle für bauseitige Weiterführung oder Zuführung ausfädeln
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